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Für einander in den Gemeinden  
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oder: Weihnachten ganz anders!
In den Tagen, wenn diese Doppelaus-
gabe des benediktinfo in Druck geht, 
würden normalerweise unsere Kinder 
mit bunten Fackeln durch die Straßen 
ziehen und an den Heiligen Martin erin-
nern und ihn feiern. Das geht in diesem 
Jahr wie so Vieles nicht – aber vielleicht 
haben viele Menschen bunte Fackeln in 
die Fenster gehängt. Zur Freude aller 
kleinen und großen Menschenkinder. 
Jedenfalls sind seit der Martinswoche 
unsere Kirchenfenster in Heilig Kreuz 
und St. Michael von innen erleuchtet – 
als bunte Lichtgeber auf dem Weg in das 
neue Jahr, das hoffentlich ein Jahr mit 
weniger nötigen Einschränkungen wird.

So möchten wir uns besonders in der 
kommenden Advents- und Weihnachts-
zeit weiter bemühen, kleine, bunte und 
lebendige Zeichen der Hoffnung und 
des Mutes zu setzen. Wir wollen in der 
Adventszeit die Puzzle-Steine unserer 
Erstkommunionkinder in der Predigt- 
reihe bedenken. Wir laden (weil doch 
der „lebendige Advent“ ausfallen muss) 
zu „Orgel-Treffen mit Texten“ ein. 

Und der Heilig Abend wird ganz, ganz  
anders bei uns! „Draußen vor der Tür“ 
werden wir uns gegenseitig in kleinen 
und kurzen Feiern die Weihnachts-
botschaft von der Geburt des Kindes 
erzählen. Mit E-Piano und Bläsern der 
Big Band der Marienschule. 

„DENN SIEHE, ICH 
VERKÜNDE EUCH EINE 

GROSSE FREUDE...“

Mit dem Friedenslicht aus Betlehem. 
Mit Lautsprecher und wenn nötig mit 
Schirm oder warmer Mütze. Im Garten 
des Altenheimes. Vor den Kinder- und 
Jugendhäusern. … „weil in der Herberge 
(Kirche) kein Platz für sie (Vielen) ist“.

An den Weihnachtstagen feiern wir 
unsere Messen in den Kirchen. Und zum 
Jahreswechsel auch. Die Krippen stehen 
an den Eingängen und sind täglich in den 
offenen Kirchen zu besuchen. 

Wir legen wieder (wie in der Fasten- 
und Osterzeit) Hausgottesdienste 
zum Mitnehmen aus, Gebetszettel und  
Meditationen. 

Und unsere SternsingerInnen machen 
es wie ihre großen Vorbilder, die Heiligen 
Drei Könige – sie machen sich auf eine 
„Stern-Wanderung“ durch die Pfarrei. 
Da die Kinder nicht in die Häuser und 
Wohnungen kommen können – kommen 
Sie doch unsere Sternsinger am ersten 
Sonntag des Jahres auf dem Weg durch 
die Pfarrei besuchen! Und holen sich den 
Segen und die Aufkleber und das Frie-
denslicht von da in Ihre Häuser! Damit 
es für uns alle ein gesundes und frohes 
Neues Jahr werden kann.

Christoph Habrich,

für das Leitungsteam
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sternsinger.de

Unter dem Leitgedanken „Sternsingen – aber sicher!“ sind am 03.01.2021  
Mädchen und Jungen aus unserer Gemeinde als Heilige Drei Könige  
unterwegs: mit Maske, einer Sternlänge Abstand, kontaktloser Spenden- 
übergabe und Desinfektionsmittel im Gepäck.

Die diesjährige Aktion Dreikönigssingen steht unter dem Motto „Segen 
bringen, Segen sein. Kindern Halt geben – in der Ukraine und weltweit.“ 
Bei ihrer Aktion bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung für 
Kinderhilfsprojekte  in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa.

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. Sie erhalten 
nach altem Brauch den Segensspruch (der auch in den Tagen danach in 
unseren Kirchen ausliegt):

20 *c+M+B+21
Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus

Die Sternsinger kommen!

Die Sternsinger Der Pfarrei 
             am:

              Sonntag, 03.01.2021
· nach dem Gottesdienst in Heilig Kreuz, gegen 11:45 Uhr
· vor St. Nicolaos/Hermann Josef   gegen 12:30 Uhr
· vor St. Michael gegen 13:15 Uhr
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      raußen 
           vor der   ür“
D T

HEILIG ABEND 2020 in St. Benedikt

...wie die heilige Familie…wie die Hirten und die Engel…auf „freiem Feld“
…die frohe Botschaft von der Geburt…

           …WEIHNACHTEN GANZ  

Caritas-Garten 

Holt/Park

vor der 
KiTa St. Michael 

Krippenspiel

Hockey-Park

vor der Jugendfreizeit-
stätte Holt

vor dem 

Jugendclubhaus 

Westend
vor der 

Pfarrkirche  

St. Michael

10:30

15:00

16:30

16:00

22:30

17:00

„

für Ältere

für Kinder

für Alle - 
ökum. Feier 

der kath. Region 

MG + ev. Kirchen-
kreis MG-Neuss

für Familien

für Musikalische

für Alle

Bei allen Treffen wird das „Friedenslicht aus Bethlehem“ verteilt!
Es gibt an diesem Tag KEINEN Gottesdienst in unseren Kirchen!

anders...
…kurz  und  knapp…unter   freiem   Himmel…bei   jedem  Wetter...20-30  Minuten... 
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an allen Adventswochenenden  
Predigtreihe im Advent 
„Puzzle-Teile“
in allen Gottesdiensten

statt des  
Lebendigen Adventskalenders:
Orgel-Treffen mit Texten  
in jeder Adventswoche
Freitag, 04.12.  –  19:00 Uhr  
· Heilig Kreuz
Donnerstag, 10.12.  –  19:00 Uhr 
· St. Michael
Sonntag, 13.12.  –  12:00 Uhr
· Heilig Kreuz
Samstag, 19.12.  –  18:30 Uhr 
· St. Michael

Sonntag, 13. Dezember  
Orgel-Zeit 
15:30 Uhr St. Michael

Donnerstag, 17. Dezember  
Buß- und Versöhnungs- 
Gottesdienst 
18:30 Uhr St. Michael

>> 4. Advents-Wochenende 
Beichtgelegenheit 
nach den Gottesdiensten

bis zum 06.01.2021
beleuchtete Chorraum-Fenster 
in beiden Kirchen

bis Januar 2021
Krippe „gucken“
· in beiden Kirchen von den  
  Kapellen aus täglich möglich
· in St. Michael: zusätzliche Zeiten 
  siehe Seite 16

es liegen Texte für
Hausgottesdienste
zum Mitnehmen in den Kirchen

es stehen
Friedenslichter
zum Mitnehmen in den Kirchen

Sie wünschen
Hauskommunion?
Sprechen Sie uns bitte an.

>>

>>

>>

>>

>>

ANDERES IN ST. BENEDIKT...ANDERES IN ST. BENEDIKT...
 ...IM ADVENT ...IM ADVENT
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...AN WEIHNACHTEN
Heilig Abend, 24.12.2020
„Draußen vor der Tür“
siehe Seite 5 

1. Weihnachtstag, 25.12.2020
Hl. Messe
09:30 Uhr – St. Michael
Hl. Messe
11:00 Uhr – Heilig Kreuz

...ZUM JAHRESWECHSEL
Silvester, 31.12.2020
Jahres-Abschluss-Gottesdienst
18:30 Uhr – St. Michael 

Neujahr, 01.01.2021
Hl. Messe 
11:00 Uhr – Heilig Kreuz 

Samstag, 02.01.2020
Gottesdienst entfällt

Sonntag, 03.01.2020
Hl. Messe 
11:00 Uhr – Heilig Kreuz 

>>

2. Weihnachtstag, 26.12.2020
Hl. Messe
11:00 Uhr – St. Michael

Sonntag, 27.12.2020
Hl. Messe
11:00 Uhr – Heilig Kreuz

>>

Sonntag, 03.01.2020
Orgel-Zeit
17:00 Uhr – Heilig Kreuz

Sonntag, 03.01.2020
SternsingerInnen-Wanderung 
mit Stationen:
· nach dem Gottesdienst  
  in Heilig Kreuz, gegen 11:45 Uhr
· vor St. Nicolaos/Hermann Josef
  gegen 12:30 Uhr
· vor St. Michael gegen 13:15 Uhr>>

>>

>>>>

>>

>>

>>

>>
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Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de

...zum Grab des Hl. Matthias in Trier

Am Morgen des 5. Oktober - im Anschluss 
an einen Wortgottesdienst in unserer 
Kirche und einem Gebet an der Matthias-
kapelle - machte sich unsere 16-köpfige 
Pilgergruppe unter der Führung von Rita 
Gehlen auf den Weg nach Trier. 
Das Leitwort für die 6-tägige Wallfahrt 
„Selig die Menschen, die Kraft finden in 
dir, die Pilgerwege im Herzen haben.“ 
hatte die Brudermeisterin dem Psalm 84 
entnommen. 
Auf der Pilgerstrecke waren die Orte 
Jülich, Nideggen, Schmidtheim, Kopp 
und Erdorf unsere Zwischenstationen. 

Leider zeigte sich das Wetter nicht von 
seiner besten Seite. Wind und Regen  
waren häufig unangenehme Weg- 
begleiter. Dies konnte jedoch die gute 
Stimmung und den Frohsinn in der 
Gruppe in keiner Weise beeinträchti-
gen. Das konnten auch nicht die wegen 
der Corona-Krise zu dieser Zeit gelten-
den Regelungen (Maskenpflicht und 
Abstand halten), deren Einhaltung sich 
uns absolut nicht als Problem darstellte.  
So waren wir dann auch an allen Tagen 
guter Dinge. 
Für mich war es die vierte Trier-Wall-
fahrt und es war auch diesmal wieder 
ein besonderes Erlebnis mit der 

HERBSTWALLFAHRT 2020...

>>
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DERYA MERKENS
Gingterkamp 80
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161 /531 448
Mobil 0176/434 585 64  
(auch über WhatsApp)

• med. Fußpflege für Sie & Ihn
• Nass- & Trockentechnik
• Diabetikergerechte Behandlung
• Maniküre, Pediküre
• Waxing, Massagen

AUCH ALS  
GESCHENK- 
GUTSCHEIN

Gruppe durch die immer wieder 
beeindruckende Natur zu pilgern 

und hierbei zu beten, zu singen, zu 
meditieren und miteinander zu kom-
munizieren. 
Bei trockenem Wetter erreichten wir am 
10. Oktober wohlbehalten unser Ziel. Als 
wir gegen 17:00 Uhr auf dem Vorplatz 
der Benediktinerabtei St. Matthias ein-
trafen, hatten sich dort noch vier weitere 
Pilgergruppen eingefunden. Nach kurzer 
Verweildauer zog sodann die gesamte Pil-
gerschar unter dem Geläut der Glocken 
in die Basilika des Ordens ein. Dieser 
Augenblick vermittelte auch in diesem 
Jahr wieder ein erhebendes Gefühl.  

>> Im Anschluss an die Begrüßung durch 
Pater Athanasius nahm dieser die 
Ehrung langjähriger Pilgerinnen und Pil-
ger vor. Aus unserer Gruppe erhielten 
Rita Gehlen und Annemie Heynckes eine 
Anstecknadel anlässlich ihrer 25. Wall-
fahrt zum Grab des Hl. Matthias. 
Mit einem gemeinsamen Abendessen 
in einem netten Trierer Lokal ließen wir 
den Tag ausklingen und nach der Pilger-
messe am Sonntagmorgen traten wir 
die Heimfahrt an. Lob und Dank für die 
gute Organisation der Wallfahrt,  für die 
ausgezeichnete Betreuung und Versor-
gung sowie für den Gemeinschaftsgeist 
in unserer Gruppe. 

Helmut Endepohls

„JEDEM ENDE WOHNT EIN ANFANG INNE“
Im letzten Jahr hat sich die Frauen-
gemeinschaft in Holt aufgelöst. Nach 
langen Jahren gemeinsamen Tuns hat 
der Vorstand aus Altersgründen das 
„Ende“ bekanntgegeben. Aber nicht 
ohne für neue „Anfänge“ zu sorgen! Die 
Vorstandsdamen waren nun unterwegs 
um Gutes zu tun: die Caritas, die KOT 
in der Jugendfreizeitstätte St. Michael 

und unsere Mess- 
dienergruppe dürfen 
sich über großzügige 
Spenden für ihre jewei-
lige Arbeit freuen! 
Herzlichen Dank dafür!

Manuela Bongartz und  

Sarah Slabik freuen sich über 

die großzügige Spende.
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ORGELFÖRDERKREIS ST. MICHAEL

Gibt es den denn noch?  
  Ja, es gibt ihn noch!

Dieses beschlossen auf der Sitzung vom 
23.09.2020 einstimmig die folgenden  
Mitglieder: Josef Antweiler, Ernst Deußen, 
Heinz-Josef Fröschen, Anne Klang,  
Johannes Klein, Detlef Schmidt und  Werner 
Strzelczyk. Weiterhin gehören dazu - und 
fehlten bei der Sitzung entschuldigt: 
Irmgard Dohmen, Marianne Ficht und 
Wolfgang Mülders. 

Der Orgelförderkreis (OFK) soll auf 
jeden Fall erhalten bleiben! 
Das war der einhellige Wunsch der 
anwesenden Mitglieder. Nach 22 Jahren 
intensivster Arbeit für die Scholz-Orgel 
wäre es einfach viel zu schade, eine solche 
Arbeits- und Freundschaftsgemeinschaft 
sang- und klanglos aufzulösen. Für das 
Betreuungsfeld Orgel und Umfeld wird 
für den OFK immer genügend zu tun sein 
- wer sonst sollte es auch machen?
Und so möchten wir alle Menschen in 
St. Benedikt bereits jetzt darauf aufmerk-
sam machen:

Im Oktober 2021 jährt sich die  
Einweihung der Scholz-Orgel in der 
Pfarrkirche schon zum 10. Mal!
Sollte „Corona“ es zulassen, werden wir 
diesen Tag festlich begehen.

Da „Corona“ augenblicklich rein gar 
nichts zulässt wünschen wir Ihnen auf 
diesem Weg eine besinnliche Advents-
zeit, ein schönes Weihnachtsfest und: 
bitte bleiben Sie gesund!

Wir möchten es auch nicht versäumen an 
dieser Stelle nochmals den vielen Men-
schen zu danken, die uns auf vielfältige 
Weise geholfen haben unser Ziel zu errei-
chen: Eine neue Orgel für St. Michael! 
Hoffentlich haben Sie Gelegenheit, in der 
Weihnachtszeit  einmal den Klang „ Ihrer 
Holter Orgel“ zu genießen - vielleicht bei 
den „Orgeltreffen mit Texten“ oder der 
„Orgel-Zeit“.

Kommen Sie gut ins neue Jahr, welches 
hoffentlich ein besseres für uns alle wird.

Josef Antweiler,

für den Orgelförderkreis St. Michael

Wohlige Wärme

Schöne Bäder

Frank Schürings
Sanitär- und Heizungstechnik 
Holter Kreuz 55
41069 Mönchengladbach
Tel. (02161) 541379 Fax 54784
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ORGELWEIN
Im Wein ist Wahrheit!

Liebe Freunde unserer Orgelweine aus 
Rheinhessen,
lange Jahre haben sich unsere „Flach-
land-Winzer“, zunächst Egon Ficht, dann 
Detlef Schmidt, um den Verkauf der 
Orgelweine zu Gunsten unserer neuen 
Orgel verdient gemacht. Ihr großer Ein-
satz mit sehr viel Zeit und Arbeit zeigte 
sich im Ertrag für die Orgelkasse. Jede 
verkaufte Flasche Wein erbrachte einen 
EURO und wir haben tausende verkauft. 
Man braucht also gar nicht das 1x1 
besonderes gut zu beherrschen, um zu 
erkennen, welch großen Spendenbeitrag 
der Weinverkauf geleistet hat.  Das war 
nicht zuletzt Verdienst unserer Weinver-
käufer. Das ganze Geschehen um den 
Orgelwein erforderte eine Menge Arbeit 
und dafür gebührt den Beiden unser 
ganz, ganz großer Dank.
Neben dem Beitrag zum Spendenkonto 
sollte man auch einmal die riesige Menge 
Spaß betrachten, die unsere Weine den 
Menschen bereitet haben, z. B. auf vielen 
Pfarrfesten, Weihnachtsmärkten, Oster-
feuern, Familienfesten usw.

Nun heißt es nach 20 Jahren Abschied 
nehmen vom Orgelwein, denn laut Vor-
gaben des Kirchenvorstandes ist der 
Ertrag zu gering für den großen Auf-
wand, den die „Oldies“ vom OFK dafür 
betreiben müssen. 
Ein echter Kölner würde sagen: et kütt 
wie et kütt und so wollen auch wir vom 
OFK es halten. Der Weinverkauf in  
St. Benedikt ist Vergangenheit!

Bei allen Käufern der Orgelweine und 
damit Dauerspendern bedanken wir 
uns an dieser Stelle nochmals ganz herz-
lich. Danke, dass Sie uns stets die Treue 
hielten. Wir hoffen sehr, dass Ihnen der 
Rhein-Hessen Wein immer Freude berei-
tet hat.
Gerne geben wir Ihnen die Anschrift  
des Weingutes bekannt, falls Sie direkt 
dort bestellen  möchten. Auskunft erteilt 
Ihnen: das Pfarrbüro, Tel. 30 75 20,   
Detlef Schmidt, Tel. 59 19 40, oder Josef 
Antweiler, Tel. 54 24 94.

Alles Gute und bleiben Sie gesund -
wünscht Ihnen von Herzen  

Ihr Orgelförderkreis St. Michael

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:
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Die Mönchengladbacher Ökumene-
gruppe ist vom Freiburger Projekt 
beeindruckt. In der Maria-Magdalena- 
Kirche wird Ökumene gelebt
Den turmlosen Neubau aus unverputz-
tem Beton im Zentrum des Freiburger 
Stadtteils Rieselfeld kann man mögen 
oder auch nicht – die konfessionsüber-
greifende Arbeit, die im Inneren geleistet 
wird, beeindruckt dagegen alle, denen 
die christliche Ökumene am Herzen liegt. 
Auch die zwölf Gladbacher Christinnen 
und Christen beider Konfessionen, 
die auf einer Reise nach Freiburg das 
Gespräch mit den dortigen Verantwort-
lichen gesucht hatten. Pastoralreferentin 
Sarah Weber führte die Gladbacher 
Gäste um und durch das Kirchenzen-
trum und erzählte von  wachsender, 
gelebter Ökumene.
Dass im neu entstandenen Stadtteil Rie-
selfeld heute eine ökumenische Kirche 
steht, ist eigentlich der Stadt Freiburg 
zu verdanken, die den Anstoß gab und 
das Gelände zur Verfügung stellte. So 
arbeiteten evangelische und katholische 

Gemeinde von Beginn an zusammen, 
zuerst untergebracht in einer Ladenzeile. 
„Zu Anfang wurden die Menschen in 
der Gemeinde befragt, was sie brau-
chen“, berichtet Sarah Weber. Von Tür 
zu Tür gingen Pfarrer und Mitarbeitende, 
stellten Fragen, kamen ins Gespräch, 
knüpften Kontakte. Diese Beziehungs-
arbeit hat sich ausgezahlt: die Kirche ist 
heute im Stadtteil fest verankert. Das 
Stadtteilfest findet rund um das Kirchen-
zentrum am 22. Juli statt, dem Tag der 
Namenspatronin Maria Magdalena. 
Das Innere des Kirchengebäudes ist 
durch verschiebbare Wände in drei Teile 
zu teilen: während auf der einen Seite 
der katholische Gottesdienst stattfindet, 
wird auf der anderen in evangelischer 
Tradition gefeiert. In der Mitte trifft man 
sich, hier ist auch das gemeinsame Tauf-
becken untergebracht. Die räumliche 
Nähe vereinfacht die Zusammenarbeit 
und das Zusammen-Kommen. 
„Wir haben unsere Freunde auch schon 
spontan zu einem besonderen  
Gottesdienst eingeladen“, erzählt die  

ÖKUMENE-GRUPPE IN FREIBURG

>>
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Pastoralreferentin. „Dann kamen 
sie einfach zu uns hinüber.“ Und 

umgekehrt. Auf Dauer wird so viel Ver-
trauen geschaffen. Während zu Beginn 
ökumenische Gottesdienste immer von 
evangelischem und katholischem Pfarrer 
gemeinsam gefeiert wurden, übernimmt 
jetzt mal der eine und mal die andere die 
Leitung des Gottesdienstes. Seit einiger 
Zeit tagen auch die Gremien zusam-
men: in einer gemeinsamen Sitzung 
von Pfarrgemeinderat und Presbyterium 
(um in der rheinischen Begrifflichkeit zu 
bleiben) werden alle wichtige Themen 
besprochen. Unter Umständen schlie-
ßen sich dann kurze getrennte Sitzungen 
an. 
Die Zusammenarbeit steht auf einer fes-
ten, vertraglich vereinbarten Basis. „Die 
finanziellen Fragen wurden zu Beginn 
ein für alle Mal geklärt“, sagt Weber. Das 
erspare viele Diskussionen. Auch perso-
nell arbeiten die beiden Gemeinden auf 

>> Augenhöhe, tauschen sich regelmäßig 
aus und machen gemeinsame Ange-
bote: die Bewirtung der „Freunde von 
der Straße“ zum Beispiel, der Lebendige 
Adventskalender, die Sternsinger. 
Tauferinnerungsgottesdienste werden 
ökumenisch gefeiert, es gibt einen öku-
menischen Kirchenchor und Kinderchor 
sowie einen ökumenischen Kirchen-
laden. Die vielen Gemeinsamkeiten 
führen dazu, dass die Kirche im Riesel-
feld als eine wahrgenommen wird. „Wir 
bekommen auch  vermehrt Anfragen 
nach ökumenischen Taufen“, sagt Sarah 
Weber. Das geht zwar nicht, man wird 
immer in eine Konfession hineingetauft. 
Aber die Taufe lässt sich gemeinsam und 
ökumenisch gestalten. Im mittleren der 
drei Kirchenräume, deren innere Wände 
heute stets geöffnet sind. 
Aus Coronagründen, aber immerhin.

Angela Rietdorf

Liebe Mitglieder,

aufgrund der jetzigen neuen Corona 
Zahlen möchten wir Euch mitteilen, dass 
bis März 2021 keine Hl. Messe und kein 
Frühstück stattfinden wird.
Bitte habt Verständnis für diese Ent-
scheidung unseres Vorstands.

Wir wünschen Euch eine schöne Advents-
zeit,ein besinnliches Weihnachtsfest 
im Kreis eurer Lieben und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Bleibt gesund.

Brigitte Deuß,

für den Vorstand

KFD ST. HERMANN JOSEF
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden. 
donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
mittwochs - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Die beiden letzten Donnerstage 
im Monat, 15:30 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel

Zentrales Pfarrbüro St. Michael
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 / 3075 20
Fax: 02161 / 30 75 2-29
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Bei uns darf Jede/r kaufen! Sie finan-
zieren damit den Lebensmittelladen!
dienstags 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3
Geschlossen am: 29.12.2020
Ihre Kleiderspenden - bitte ausschließlich 
Kleidung - können Sie in der Garage, 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschilderung), 
von dienstags bis freitags abstellen.

Die Caritas Dienste  
freuen sich über Ihren Besuch! 

Jugendfreizeitstätte St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Sarah Slabik
Telefon: 0 21 61 / 54 07 58
jfs@ holt-mg.de

Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 10 – 12 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Freitag 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
ist zur Zeit geschlossen.  
Bitte wenden Sie sich an das Büro  
in Holt.

Unsere Seelsorger:
Albert Damblon ........ 02161-293 07 67
Christoph Habrich .... 02161-30 75 2-13

Kath. Pfarrei St. Benedikt  Mönchengladbach
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TWESE HAMWE HÄLT RÜCKBLICK:
Auch im vergangenen Jahr hat die Welt 
vielfache und schlimme Not erlebt, weil 
Menschen auf entsetzliche Weise ent-
rechtet und entwürdigt wurden. Das 
Ereignis, das allerdings ausnahmslos alle 
betroffen hat, war selbstverständlich die 
Covid-19-Pandemie. Sie hat für unsere 
Partnerinnen und Partner noch schlim-
mere Folgen als für uns – womit ich die 
Sorgen derjenigen nicht klein reden will, 
die hier erkrankt oder in ihren berufli-
chen Existenzen gefährdet oder sogar 
am Ende sind. 
Für die Kinder unserer Vorschul- und 
Schulprojekte bedeutet dies: Die Zahl 
der Bedürftigen, die eine Förderung 
brauchen, ist deutlich gestiegen.
Wir wissen noch gar nicht, ob wir dieser 
gestiegenen Erwartung im nächsten Jahr 
entsprechen können.
Aber wir sehen auch: Die weltweite 
Krankheit hat eine positive Antwort 
bewirkt: die weltweite Solidarität 
über Kontinente hinweg. 
Auch hier in St. Benedikt haben wir dies 
erfahren. Dafür danken wir von Herzen 
allen, die im vergangenen Jahr einen Bei-
trag geleistet haben!

In unseren Kirchen dürfen wir heizen 
- aber wegen der Umluft nur bis eine 
halbe Stunde vor Gottesdienst-Beginn. 
Im Winter könnte es dann im Laufe der 
Gottesdienste etwas kühler werden. Also 
bitte besser etwas wärmer anziehen!

Zur Info:

TWESE HAMWE wünscht ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest!

Manfred Esmajor, für Twese Hamwe

Ihre Hilfe wäre ein wunderbares Weih-
nachtsgeschenk! Infos dazu auf Seite 2.

www.hoerakustik-hamacher.de

MAREN DÜBER
Hörgeräteakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörgeräteakustikermeister 

Päd-Akustiker

2x in Mönchengladbach:

Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstr.) 
Mönchengladbach-Wickrath 

Telefon 0 21 66 / 14 61 23

Konstantinplatz 13 (ggü. der Kirche) 
Mönchengladbach-Giesenkirchen Telefon 

0 21 66 / 1 44 01 74

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr + 14 - 18 Uhr 
Sa 9 - 13 Uhr  · Mi Nachmittag geschlossen

Foto: privat
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Liebe Freunde unserer Weihnachts-
konzerte in St. Michael,

leider muss unser festliches Weih-
nachtskonzert in diesem Jahr ausfallen, 
da wegen der Corona-Vorschriften eine 
Aufführung nicht gestattet ist. Auch eine 
Sondergenehmigung hätte nichts geän-
dert, da der Chor während des gesamten 
Jahres  kaum einmal proben konnte.
Hoffen wir, dass das kommende Jahr 
ein virenfreies wird und wir uns in der 
Michael-Kirche zum 40. festlichen Weih-
nachtskonzert wieder sehen werden.

MÄNNERGESANGVEREIN HOLT

Foto: Klaus Herzog, pfarrbriefservice.de

Einen besinnlichen Advent, ein schönes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das 
neue Jahr wünschen Ihnen von Herzen
Vorstand, Chorleiter und Sänger des  
MGV Holt 1867 e.V.

Bleiben Sie gesund!

KRIPPE GUCKEN IN ST. MICHAEL

Gerade in diesem Jahr ist dies auch 
außerhalb der normalen Öffnungszeiten 
wieder möglich. Wir öffnen die Kirche zu 
folgenden Terminen:

So. 27.12.2020 von 15 - 17 Uhr;
Di. 29.12.2020 von 15 - 17 Uhr;
Mi. 30.12.2020 von 11 -13 Uhr;
Sa. 02.01.2021 von 15 - 17 Uhr;
So. 03.01.2021 von 13 - 15 Uhr - 
(mit unseren SternsingerInnen)

Di. 05.01.2021 von 15 - 17 Uhr;
Mi. 06.01.2021 von 11 - 13 Uhr

Sie möchten uns bei der Aufsicht unter-
stützen? Melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro! Wir sehen uns beim „Krippe 
gucken“!

                                     Bettina Wefers,

für den Pfarrei-Rat

 Außerdem natürlich vor und nach      
 den Gottesdiensten!
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SENIORENTREFF
St. Michael

Liebe Seniorinnen und Senioren der  
Pfarrei St. Benedikt,
alles, was wir im benediktinfo November 
veröffentlicht haben, durfte wegen der 
verschärften Corona-Schutzmaßnahmen 
leider nicht stattfinden. Alle Aktivitäten, 
die im September und Oktober wieder 
vorsichtig gestartet wurden, mussten wir 
nun wieder einstellen.
Auch unsere Angebote für Dezember 
und Januar können wir leider zum jet-
zigen Zeitpunkt nur unter Vorbehalt der 
Pandemie-Entwicklung bekanntgeben. 
Bitte achten Sie daher in der nächsten 
Zeit besonders auf unseren Aushang im 
Schaukasten!
Vorschau auf Januar mit vielen ?????
Für den 21. Januar 2021 ist eine Fahrt 
zur Strickfabrik Marcienne geplant. 
Abfahrt ist wie immer um 14:15 Uhr 
ab Immelmannstraße (Kirmesplatz).  
Anmeldung erforderlich. Wir hoffen 
sehr, dass die Fahrt stattfinden kann.

St.-Michael-Platz 2

Nach all diesen traurigen Nachrichten 
wünschen wir Ihnen, trotz allem, eine 
schöne Adventszeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das 
Jahr 2021. Es kann nur besser werden!
Bitte bleiben Sie gesund.

Ihr Team vom Seniorentreff

Foto: Myriams-Fotos/pixabay.com
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Einfach mal „Danke“ sagen...

Vielen Dank für Euren Einsatz in unse-
rem Kleidershop!
Uns allen ist es bewusst, dass ehren-
amtliche Arbeit ein wichtiger Teil des 
Fundamentes der christlichen Gemein-
schaft ist. Aus diesem Grund erläutere 
ich erst einmal, was Ehrenamt überhaupt 
bedeutet. Im Duden kann man nachle-
sen, dass es ein ehrenvolles Amt ist, das 
überwiegend unentgeltlich ausgeübt 
wird. Das Menschen sich für ihre Mit-
menschen engagieren und dabei meist 
auf Bezahlung für Ihre Arbeit verzichten. 
Alle zusammen haben das Ziel etwas 
Gutes zu tun. Diese Menschen bringen 
etwas ganz wertvolles ein, nämlich ihre 
kostbare Zeit.
So ist es auch in unserer Gemeinde. 
Es gibt verschiedene Gruppen und Ini-
tiativen, die durch eine ehrenamtliche 
Tätigkeit den bedürftigen Mitgliedern 
unserer Gesellschaft zur Seite stehen. All 
diese Menschen verdienen einen Dank 
für ihren Einsatz, heute möchte ich ganz 
speziell dem Kleidershop-Team einfach 
mal DANKE sagen.
Gerade jetzt in der schwierigen Corona- 
Zeit ist es schön, zu wissen, dass die 
Damen des Kleidershops trotz der „Risi-
ken und Nebenwirkungen“   die Ausgabe 
der Kleidung weiter führen wollen. Der 
Herbst ist voll im Gange und viele Men-
schen brauchen warme Kleidung und  
Schuhe, die uns als Spende zur Ver-
fügung gestellt werden. Auch hier ein 
DANKE an Alle, die unsere Arbeit durch 
ihre Spenden unterstützen. 

CARITAS-KLEIDERSHOP
Ich möchte mich ganz besonders bei den 
Damen bedanken, die sich nach Jahren 
oder besser gesagt Jahrzehnten ehren-
amtlicher Arbeit verabschieden mussten, 
meistens aus gesundheitlichen Gründen.
Ich danke von ganzem Herzen:
Frau Helene Deinert
Frau Martha Gathen
Frau Anneliese Jansen
Frau Hubertine Kurth
Frau Maria Zander,
die zuletzt mein Team verlassen haben. 
Ich bedauere sehr, dass ich Euch gehen 
lassen musste und wünsche Euch von 
ganzem Herzen, dass es Euch noch eine 
lange Zeit gut geht und Ihr gesund bleibt.
Lieben Dank für alles, nicht nur für die 
Arbeit, die Ihr geleistet habt, sondern 
auch für die Gemeinschaft und die 
Freundschaft, die im Rahmen der Tätig-
keit entstanden ist.
Zuletzt danke ich dem ganzen Team für 
die vielen Stunden an persönlichem Ein-
satz und wünsche Euch und auch mir, 
dass ich keine weitere verabschieden 
muss.
Herzliche Grüße!

Eure Regina Walloschek

Diesem Dank schließen wir uns sehr gerne an!

Für das kommende Frühjahr planen wir 
einen Gottesdienst, zu dem wir alle „Ehe-
maligen“ herzlich einladen werden! Ihr 
Engagement soll dann nochmals ganz 
besonders gewürdigt und in den Mittel-
punkt unserer Pfarrei gestellt werden.    
            

Christoph Habrich,
für das Leitungsteam
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GUTSCHEIN
FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 Uhr
 

TAGESPFLEGE  ST. MARIA

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim.  Das Angebot der Tagespflege ist neben den am-
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs- 
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause.

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da!

Tagespflege St. Maria
Heiligenpesch 84
41069 Mönchengladbach
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de

Wahrscheinlich wollten Sie zu Weihnach-
ten einen Gottesdienst besuchen.
Vielleicht hält Sie die Angst vor der Corona- 
Pandemie zurück und Sie werden zu 
Hause bleiben. 
Die Fernsehgottesdienste sprechen Sie 
an, Sie wären jedoch lieber in St. Michael 
oder Heilig Kreuz dabei. Wenigstens zu 
Weihnachten müsste es gelingen. Aber 
Vorsicht ist besser als Nachsicht.  
Ich verstehe Ihre Überlegungen. Aus 
dem Grund haben wir in den Gremien 
überlegt, wie wir gerade zu Weihnach-
ten den Kontakt zu Ihnen halten können. 
Denn unsere Pfarrei St. Benedikt hat Sie 
nicht vergessen. 

Wer die Weihnachtskommunion aus 
den Gottesdiensten erhalten möchte 
oder wer das Friedenslicht aus Bethle-
hem in seiner Wohnung brennen lassen 
will, kann sich an jedes ihm bekannte 
Gemeindemitglied wenden. Wir geben 
ihm nach Absprache die Kommunion 
und das Friedenslicht für Sie mit. 
Kennen Sie keinen, der für Sie diesen 
Dienst übernimmt, melden Sie sich ein-
fach im Pfarrbüro (Tel. 307520) oder 
bei mir (Tel. 2930767). Ich werde dann 
unmittelbar nach Weihnachten mit 
Ihnen Kontakt aufnehmen und einen 
Termin vereinbaren. Wir lassen Sie in 
der Weihnachtszeit nicht allein.  

Albert Damblon

WEIHNACHTSWUNSCH?
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www.voba-mg.de
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Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG

22



PRIESTERNOTRUF 
0172 – 2 42 42 77 

von 8:00 - 20:00 Uhr 
Region Mönchengladbach

Inh. Volker Aretz

Aachener Straße 584
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161-540058
Fax 02161-540068

Mobil 0162-1514070

- Blumen

- Grabpflege

- Gartenpflege
- Gehölz-

und Heckenschnitt
- Rasenschnitt

- alle Floristikarbeiten

Unsere Öffnungszeiten sind:

Außerhalb dieser Öffnungszeiten
sind wir jederzeit für Sie
telefonisch erreichbar.

Mo., Mi. und Fr.
von 9h-12.30h u. 13.30h-18h

Gärtnerei Aretz
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Sie möchten möglichst lange selbstständig in Ihrem eigenen Zuhause 
leben und die Sicherheit haben, dass Sie in einer Notsituation nicht 
alleine sind? Über den HausNotRuf der Caritas erreichen Sie immer 
eine/-n Ansprechpartner/-in. Ein Knopfdruck genügt und Sie sind mit 
unserer rund um die Uhr besetzen HausNotRuf-Zentrale verbunden. 
Unser Tipp für Weihnachten: Den HausNotRuf kann man auch ver-
schenken. Frohes Fest!

Der Wunsch vieler älterer Menschen:
möglichst lange selbstbestimmt zu Hause leben.

Caritasverband Region 
Mönchengladbach e. V.
Telefon: 02161 81020
www.caritas-mg.de 


